
EIN TAG VOLLER 
SPIEL, SPASS 
UND ACTION
Die Stadtwerke Döbeln 
laden am 18. Juni zum 
Kinder- und Familien-
fest ein. 

EINE FRAGE  
DES ANTRIEBS
Der Vollkostenver-
gleich von E-Auto und 
Verbrenner klärt auf. 
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Postwurfsendung an alle Haushalte

Operette DER GRAF VON LUXEMBURG  
ist in Mittelsachsen angekommen

 SEEBÜHNE 
KRIEBSTEIN

 TICKETS ZU  

GEWINNEN  
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ÖLKESSEL RAUS – UND DANN? 
Welches Heizsystem zu Haus und 
Bewohnern passt, zeigt für 30 Euro 
der „Eignungs-Check Heizung“ der 
Verbraucherzentralen. Ein Energie-
berater stellt die CO2-Emissionen der 

infrage kommenden Heizanla-
gen gegenüber, vergleicht 

Investitionskosten, zu 
erwartende Betriebskos-
ten und Fördermöglich-
keiten. Im Anschluss 
erhalten die Interessen-

ten eine Übersicht aller 
geprüften Techniken sowie 

eine unabhängige und 
produktoffene Empfehlung der 

drei geeignetsten Heizechniken.  
Infos: www.verbraucherzentrale-
energieberatung.de

EU will klimaneutrale Gebäude

Neue Heizung: 
Welche passt?

FERNABLESE KOMMT

Früher klebte ein Zettel an der Tür 
mit der Info, wann der Heizungs- 
ableser kommt. Wer nicht da war, 
musste dem Nachbarn den Schlüssel 
anvertrauen oder einen neuen Ter-
min vereinbaren. Bei intelligenten 
Zählern ist das Vergangenheit. Seit  
1. Januar 2022 erlaubt die neue 
Heizkostenverordnung die smarte 
Verbrauchsmessung in Deutschland.  
Smart Meter lassen sich digital aus 
der Ferne ablesen, ein Besuch des 
Heizungsablesers entfällt. Bis Ende 
2026 sollen alle Haushalte auf 
Smart Meter umgerüstet werden. 

DREI VIERTEL DER GEBÄUDE in der Europäischen Union (EU) verbrauchen zu viel 
Energie, aber nur ein Prozent pro Jahr wird energetisch saniert. Damit künftig mehr 
Gebäude saniert oder gleich effizient gebaut werden, hat die Europäische Kommission 
einen Vorschlag zur Neufassung der Richtlinie über die Gesamtenergieeffizienz von 
Gebäuden vorgelegt, der Teil einer Reihe von Gesetzesvorschlägen ist. Damit möchte 
die EU den Treibhausgasausstoß bei Gebäuden bis 2030 um 55 Prozent senken. 
Gebäude sind in mit Buchstaben gekennzeichnete Effizienzklassen von A bis H einge-
ordnet. Die meisten Häuser in Deutschland sind in den Klassen F und G angesiedelt. 
Vor allem für die unteren Effizienzklassen soll es Fristen für die energetische Moderni-
sierung geben. Gebäude der Klasse G müssten dann bis 2030 mit Sanierungs
maßnahmen auf das Niveau F und bis 2033 auf E gebracht werden. Das betrifft in 
Deutschland nur Bauten der Nachkriegsjahre, die noch nicht teilmodernisiert wurden.

DIE FÖRDERGELDER für E-Autos fließen nur noch bis Ende 2022 so üppig wie bisher: 
Käuferinnen und Käufer von rein elektrisch betriebenen Elektromobilen erhalten weiterhin 
bis zu 9000 Euro Förderung, Plug-in-Hybride maximal 6750 Euro. Ab 1. Januar 2023 soll es 
den Umweltbonus nur noch für Fahrzeuge mit nachweislich positivem Klimaschutzeffekt 
geben, der über den elektrischen Fahranteil und die elektrische Mindestreichweite definiert 
wird. Bundeswirtschaftsminister Habeck plant, die staatlichen Zuschüsse für Plug-in-Hyb-
ride schon Ende 2022 auslaufen zu lassen. Der Zuschuss beim Kauf eines vollelektrischen 
E-Autos wird ab 2023 auf 4000 Euro sowie 2024 und 2025 auf jeweils 3000 Euro gesenkt.  
Für eine Förderung ist das Zulassungsdatum des Fahrzeugs entscheidend.

Elektroauto-Prämie bis Ende 2022
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Mehr als 

die Hälfte aller  

Wohnungen  

in Deutschland sind 

älter als 50 Jahre und 

wurden vor 1970 

gebaut. 

NEWS



FAST EIN DRITTEL der am meisten geflogenen europäischen 
Kurzstrecken lässt sich durch eine klimaschonende Zugfahrt 
von weniger als sechs Stunden ersetzen. Für weitere 15 Prozent 
bestehen direkte Nachtzugverbindungen. Dies zeigt ein Report 
der italienischen Denkfabrik OBC Transeuropa im Auftrag von 
Greenpeace. Der Report gleicht die 150 in der EU am meisten 
geflogenen Kurzstrecken sowie die Top-250-Flüge in Europa 
(EU plus Schweiz, Norwegen und Großbritannien) mit Bahn-
verbindungen ab. Alle Top-250-Kurzstreckenflüge in Europa 
decken zusammen gut 85 Prozent der europäischen Flug- 
passagierzahlen. Sie durch Züge zu ersetzen, würde jährlich 
rund 23,5 Millionen Tonnen CO2 sparen. Auch in Deutschland 
lässt sich jeder dritte hier startende oder landende Flug schon 
heute durch eine Zugfahrt von unter sechs Stunden ersetzen.

LIEBE LESERINNEN,  
LIEBE LESER,

es sind turbulente Zeiten. Russlands 
Angriffskrieg in der Ukraine lässt 
nicht nur eine Zeitenwende in der 
Außen- und Sicherheitspolitik, son-
dern auch in der Energiepolitik anbre-
chen. Die vergangenen Wochen und 
Monate haben uns vor Augen geführt, 
dass die Entwicklungen, die unser 
Leben bestimmen, sich so überra-
schend drehen können wie Fähnchen 
im Wind. Uns als Energieversorger 
haben die jüngsten Marktturbulenzen 
hart auf die Probe gestellt. Während 
wir auf die Frage, ob unsere Energie-
versorgung sicher ist, bis vor Kurzem 
noch mit einem „Selbstverständlich“ 
antworteten, liegt die Antwort heute 

nicht mehr nur in unseren Händen. 
Sie können sich aber sicher 

sein, dass Sie mit den Stadt-
werken Döbeln einen ver-

lässlichen Partner an der 
Seite haben, auf den Sie 
jederzeit vertrauen kön-

nen. Unser wichtigstes 
Anliegen ist bei allen tägli-

chen Herausforderungen die 
zuverlässige Versorgung unse-

rer Kundinnen und Kunden. Unsere 
Strategien und Prozesse werden wir 
als lokaler Energieversorger weiterhin 
langfristig ausrichten und zukunfts-
orientiert gestalten – um für Sie vor 
Ort da zu sein.

Ihre Stadtwerke Döbeln

Zug statt Flug 

Die Top-8-Stromfresser

Neue Fristen bei Verträgen

EEG-UMLAGE FÄLLT WEG

Die EEG-Umlage wird zum 1. Juli 
2022 abgeschafft, sechs Monate  
früher als ursprünglich geplant. Der 
Stromkostenaufschlag zur Förderung 
des Ausbaus erneuerbarer Energien 
wird in Zukunft aus dem Bundeshaus-
halt gezahlt. Dadurch spart ein Drei- 
bis Vier-Personen-Musterhaushalt 
nach Berechnungen der Stiftung 
Warentest bis zum Jahresende rund 
78 Euro. Für die deutschen Privat
haushalte bedeutet die Abschaffung 
der Umlage eine Entlastung von ins-
gesamt rund 6,6 Milliarden Euro im 
Jahr. 

BESSERE VERTRAGSBEDINGUNGEN für Verbraucher: Bisher mussten Laufzeit-
verträge laut Allgemeinen Geschäftsbedingungen drei Monate vor Ablauf der Vertrags-
zeit gekündigt werden. Ansonsten verlängerten sich die Verträge um ein Jahr. Für seit  
1. März 2022 abgeschlossene Laufzeitverträge gilt nur noch eine Kündigungsfrist von einem 
Monat. Wird diese verpasst, verlängert sich die Laufzeit auf unbestimmte Zeit. Kunden kön-
nen die Verträge jedoch jederzeit mit einer Frist von einem Monat kündigen. Ebenfalls neu: 
Bei Online-Vertragsabschlüssen müssen Anbieter ab 1. Juli 2022 einen gut sichtbaren Kündi-
gungsbutton auf ihrer jeweiligen Internet-Homepage platzieren.
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Durchschnittlich  

76 Gramm CO2  

fallen in Deutschland 

für eine Stunde 

Streaming an. 

Der Stromverbrauch 
zu Hause hängt vor 
allem vom individu-
ellen Verhalten ab. 
Größte Stromfresser 
in Haushalten ohne 
elektrische Warm
wasserbereitung sind 
Unterhaltungsmedien 
wie TV, Computer und  
Konsolen samt Zube-
hör mit mehr als 
einem Viertel des 
Gesamtverbrauchs.

Quelle:  
EnergieAgentur.
NRW

Computer,
TV & Co.

Kühlen &
Gefrieren

Waschen  
& Trocknen

Kochen  
& Backen

Beleuchtung

Spülen

Heizungspumpe

Andere26,8 %

17,3 %

11,9 %
10,8 %

10,6 %

9,9 %

7 %
5,7 %
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D ie Stadtwerke Döbeln versor-
gen die Menschen in Döbeln 
sicher und zuverlässig mit 
Strom und Gas. „Als regio-

nales Unternehmen liegt uns eine 
attraktive und lebenswerte Stadt am 
Herzen. Daher sind wir unter dem 
Aspekt der Verbundenheit und der Ver-
antwortung für das gesellschaftliche 
Leben in Döbeln auch über den Versor-
gungsauftrag hinaus in unserer Stadt   
in vielfältigen Bereichen engagiert“, 

erklärt Stadtwerke-Geschäftsführer 
Gunnar Fehnle. 

Ein Fest für alle
Gemeinschaft und Zusammenhalt sind 
in Zeiten wie diesen wichtiger denn je. 
Mit dem traditionellen Kinder- und 
Familienfest setzen die Stadtwerke 
Döbeln ein Zeichen für Zusammenhalt, 
wollen Gesicht zeigen und sich bei 
ihren Kundinnen und Kunden für die 
langjährige Treue bedanken.

DÖBELN FEIERT
Hereinspaziert! Traditionell laden die Stadtwerke 
Döbeln im Rahmen des Stadtfestes alle großen und 
kleinen Gäste zum Kinder- und Familienfest am 
18. Juni von 14 bis 19 Uhr auf ihr Werksgelände 
ein. Für die Besucher gibt es viel zu entdecken.

Diese Mega-Familienfete für Mädchen 
und Jungen, Muttis und Vatis, Omas und 
Opas bietet viel mehr als pure Unterhal-
tung. An diesem Tag ist vor allem Akti-
vität gefragt: Alle sollen mitmachen, 
mitgestalten, mitsingen, Freude an 
Bewegung haben, lachen und glücklich 
sein. Und so entsteht unter Federfüh-
rung der Stadtwerke in Kooperation mit 
bewährten starken Partnern und Unter-
stützern ein buntes Programm, dessen 
Vielseitigkeit wieder alle begeistern 
wird. Neben bewährten Angeboten sor-
gen die Stadtwerke zum diesjährigen 
Kinder- und Familienfest mit einer 
neuen Attraktion für Adrenalin. Diese 
kombiniert die beliebtesten Aktionsge-
räte: Eine Kletterwand, das beliebte Bun-
gee-Trampolin, Kistenklettern und ein 
Elastics-Kletternetz bieten Spiel, Spaß 
und Abenteuer. Jeder, der Lust hat vor-
beizuschauen, ist herzlich willkom-
men. 

Die Stadtwerke Döbeln hoffen auf  
besonders zahlreiche Besucher, da 

lange nichts mehr in dieser Größen-
ordnung stattgefunden hat und  
der Zulauf im vergangenen Jahr  

pandemiebedingt verhalten war.
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Das Spieleparadies 
Kids World sorgt 
zum Kinder- und 
Familienfest für 
jede Menge Action!

KIDS WORLD
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KINDERSCHMINKEN

... UND VIELES MEHR

Vom 17. bis 19. Juni wird sich die 
Döbelner Innenstadt wieder mit bun-
tem Leben füllen, mit Musik und 
Tanz, mit vielen Aktionen für die 
ganze Familie, mit Schlemmereien 
und Fahrgeschäften. Das Stadtfest 
steht ganz im Zeichen eines Jubilä-
ums. Die Städtepartnerschaft mit  
Heidenheim in Baden-Württemberg 
jährte sich 2021 zum 30. Mal – also 
feiern wir nun einfach 30 + 1!

DÖBELNER  
STADTFEST

AUSZUG AUS DEM
PROGRAMM:

FREITAG, 17.06.
Bühne Obermarkt
19.30 Uhr: Eröffnung des Stadtfestes
Bühne Ritterstraße
20 Uhr: Döbelns erfolgreichste 
Newcomer
Bühne am Stiefelbrunnen
20 Uhr: Musikschule Döbeln

SAMSTAG, 18.06.
Bühne Obermarkt
15.45 Uhr: Zu Gast aus Heidenheim 
Guggamusig Schwoba Gwidd‘r 
20 Uhr: Sommernachtsparty
Bühne am Stiefelbrunnen
21.30 Uhr: Deep in Moon (Indie, 
Rock, Pop)

SONNTAG, 19.06.
Bühne Obermarkt
14 Uhr: Dance, dance – 
Showprogramm der Döbelner 
Dancecompany e. V.

HÜPFBURGEN

ANGELN

H
O

C
K

EY

MITMACH-THEATER
BOGENSCHIESSEN

MISKUS

Dabei sein ist alles, am besten 
mittendrin im Geschehen.  
Beim Mitmach-Theater ist  
das Publikum ganz nah dran.
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DUELL
Die Zeit des Abschieds rückt näher: Verbrenner 
fallen langfristig in die Kategorie Auslaufmodell, 
Elektroautos werden dagegen immer beliebter. 
Ob sich der Umstieg schon jetzt lohnt, verrät ein 
Vollkostenvergleich des ADAC.

Z u teuer, zu wenig Reichweite, die Technik 
nicht ausgereift: Benzin- und Diesel-Fahrer 
hatten im Duell mit E-Mobilisten lange 
Zeit das vermeintlich bessere Blatt. 

Doch das Bild hat Risse bekommen. Die Stro-
mer holen auf – und zwar gewaltig. Ihre 
Absatzzahlen steigen rasant, bedingt 
auch durch hohe Förderprämien wie 
den Umweltbonus. Für die Prognose, 
wer langfristig das Rennen macht, 
braucht man keine Kristallkugel 
mehr. Die Spritpreise klettern 
durch die CO2-Abgabe und zuletzt 
durch den Krieg in der Ukraine weiter 
in die Höhe. Viele Produzenten stellen mittel-
fristig ihre gesamte Modellpalette und Fabrikation auf 
Elektroautos um. Voraussichtlich ab 2025 gelten in der 
EU noch strengere Abgasnormen. Das verengt den Spiel-
raum für Verbrenner weiter.

Doch wo steht nun die aktuelle E-Autogeneration 
im Vergleich zu Benzin- und Dieselautos? Lohnt sich 
jetzt der Umstieg? Der Automobilclub ADAC wollte es 
genau wissen und verglich Ende 2021 die Vollkosten 
von nahezu allen auf dem Markt erhältlichen Elektro-
autos und Plug-in-Hybriden mit ähnlichen Benzin- und 
Dieselmodellen.

Zapfpistole versus 
Stecker: Wer liegt 
vorn im Vollkosten-
vergleich? 

DER SYSTEME

MOBILITÄT
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STROM ODER SPRIT?
Benziner, Diesel oder doch 
besser gleich ein E-Auto? Wer 
vor dieser Entscheidung steht, 
der will wissen, welche Kosten 
auf ihn zukommen. In einem 
großen Vollkostenvergleich hat 
der ADAC mit den im Okto-
ber 2021 gültigen Durch-
schnittspreisen alle relevante 
Faktoren miteinbezogen. Die 
Experten verglichen nahezu 
alle auf dem deutschen Markt 
erhältlichen Elektroautos und 
Plug-in-Hybride mit ihren ver-
gleichbaren Benzin- und Die-
selmodellen. Hier stehen die 
Ergebnisse: 
mehr.fyi/vergleich

Anschaffung
Natürlich: In der Anschaffung 
sind Elektroautos in der Regel 
noch teurer als vergleichbare Ver-
brenner. Was zum einen an der bis-
her geringen Stückzahl liegt, zum 
anderen an der teuren Batterie. Der 
üppige Umweltbonus von bis zu 9000 Euro 
für ein reines E-Fahrzeug macht diesen Nachteil aber 
häufig wett. Das bleibt auch erstmal so bis Ende 2022. 
Anschließend soll die Prämie überarbeitet werden und 
sich in der Höhe am elektrischen Fahranteil und an der 
Mindestreichweite orientieren. Doch auch ohne 
Anschubhilfe durch die Prämie ist mit sinkenden Prei-
sen für die Stromflitzer zu rechnen. Was auch daran liegt, 
dass die Akkus immer günstiger werden: 2010 lagen die 
Kosten pro Kilowattstunde noch bei rund 600 Euro, zehn 
Jahre später gerade einmal bei 100 Euro.  

Mehr über 

Technik, Modelle 

und Lademöglichkeiten 

von Elektroautos sowie 

aktuelle Meldungen zur  

Elektromobilität  

erfahren Sie unter: 

www.smarter- 

fahren.de

Treibstoff und Strom
Schwankende Börsenpreise bei Öl 
und unterschiedliche Tarife an den 

Ladesäulen – diese und zahlreiche wei-
tere Einflussfaktoren müssen beim Ver-

gleich berücksichtigt werden. Der 
Automobilclub legte seiner Berechnung 

einen durchschnittlichen Kraftstoffpreis von 
1,72 Euro für Super, 1,56 Euro für Diesel und beim Lade-
strom 36 Cent je Kilowattstunde zugrunde. Interessant 
ist der Blick auf eines der drei beliebtesten, 2021 am häu-
figsten neu zugelassenen E-Autos in Deutschland: Mit 
dem VW ID.3 Pro (58 kWh/107 kW) fährt man mit 44,4 
Cent pro Kilometer günstiger als mit dem vergleichbaren 
Golf 1.5 eTSI Life DSG (110 kW) mit 53,4 Cent.  Auch der 
neue Hyundai Ioniq 52 WD (72,6 kWh, 160 kW) liegt mit 
57,7 Cent klar vorm Benzinermodell Santa Fe 1,6 T-GDI 
Hybrid 2 WD (169 kW) mit 77,8 Cent pro Kilometer.

Steuer und Versicherung
Die Kfz-Steuer juckt E-Autofahrer wenig, denn ihr erst-
zugelassener Wagen ist bis Ende 2030 steuerbefreit. Die 
Vollkaskoversicherung hingegen liegt aufgrund des 
höheren Kaufpreises oft über dem für Verbrenner. Aller-
dings hängt es von der Versicherung ab: Einige bieten 
Sonderkonditionen an, mit denen Stromer, je nach 
Modell, sogar günstiger wegkommen.

Wartung und Reparaturen
Ölwechsel oder Abgasuntersuchungen kennt ein Elek-
troauto nicht. Daher holt sich der Alternativantrieb beim 
Kostenvergleich hier den Sieg vorm Verbrenner. Auch 
diesen Faktor ließ der ADAC in seine Gesamtberechnung 
einfließen. In einem Vergleich dreier VW-Modelle der 
Zeitung Auto Bild lag der ID.3 in der Wartung sogar um 
50 Prozent günstiger. Sollte das E-Auto doch mal in die 
Werkstatt müssen, etwa wegen eines Unfalls, kann es 
jedoch teuer werden – besonders, wenn der Akku beschä-
digt ist. Laut dem Allianz Zentrum für Technik fallen die 
Reparaturkosten um zehn Prozent höher aus als beim 
Benziner oder Diesel.

Fazit
Schon jetzt sind Elektroautos häufig günstiger als Ben-
ziner oder Diesel-Fahrzeuge, wenn man alle Kosten 
betrachtet. Der großzügige Umweltbonus, die geringe-
ren Wartungskosten und eine verbesserte Akkutechnik, 
die Reichweiten von inzwischen mehr als 300 Kilome-
tern ermöglicht, sprechen für einen Umstieg. Ob sich 
der Wechsel im Einzelfall lohnt, hängt allerdings derzeit 
oft immer noch vom Modell ab, der Antriebsart, dem 
Fahrstil und der jährlichen Kilometerleistung.  Fo
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1	�Was tun die Stadtwerke Döbeln für das 
Gemeinwohl in der Region?
Wir beschäftigen als kommunales Unternehmen 

rund 68 Mitarbeiter aus der Region. Darüber hinaus 
beauftragen wir lokale Handwerker und Betriebe, um 
unsere Projekte zu realisieren. Abgaben und Steuern auf 
unsere Gewinne fließen in die kommunalen Kassen 
und kommen der Region zugute. Außerdem engagieren 
wir uns auf gesellschaftlicher Ebene: Wir unterstützen 
örtliche Initiativen und Einrichtungen bei ihrer sozia-
len Arbeit, sind bei Projekten der Nachwuchsförderung 
in Schulen und Kitas dabei, fördern die lokale Kunst- 
und Kulturszene, sponsern Sportvereine. Das Geld 
bleibt also vor Ort und kann Gutes bewirken.

2	�Okay. Aber welche Vorteile habe ich selbst als 
Kunde, wenn ich meine Energie von den Stadt-
werken Döbeln beziehe, statt von einem über-
regionalen Energieanbieter?

Wir versorgen unsere Kundinnen und Kunden zuverläs-
sig zu fairen Preisen mit Strom und Erdgas, bieten einen 
erstklassigen Service und beraten Sie persönlich – vor 
Ort, online oder am Telefon. Bei uns hängt keiner in der 
anonymen Warteschleife eines Callcenters: Sie werden 

individuell von engagierten und kompetenten Mitarbei-
tern betreut. Viele unserer Mitarbeiterinnen und Mitar-
beiter haben bei uns als Auszubildende angefangen und 
sind heute ein wichtiger und fester Bestandteil des Unter-
nehmens. Außerdem bilden wir jedes Jahr in den Berufen 
Kauffrau/-mann für Büromanagement, Elektroniker/in 
für Betriebstechnik, Anlagenmechaniker/in und Fach-
angestellte/r für Bäderbetriebe aus. Als Arbeit- und Auf-
traggeber schaffen und sichern wir Arbeitsplätze in der 
Region. Wir sind Energieversorger, Veranstalter, Arbeit-
geber und wirtschaftlicher Motor für die Region.

3	��Setzen sich die Stadtwerke Döbeln auch für die 
lokale Energiewende ein?
Natürlich. Wir sind seit vielen Jahren in vielen 

Bereichen aktiv. Wir investieren in klimafreundliche 
Kraftwerke und den Ausbau erneuerbarer Energien. 
Außerdem bieten wir CO2-neutralen Ökostrom an. Wir 
treiben die Energiewende voran, indem wir unsere Infra-
struktur ständig weiterentwickeln. Für die Fernwärme-
wende ergänzen wir das Fernwärmenetz und bringen die 
Wärme nach Döbeln und in die Region. So legen wir jetzt 
schon den Grundstein für morgen – für eine lebenswerte 
Stadt der Zukunft.  

Lokale Energieversorger stärken das Gemeinwohl in 
vielerlei Hinsicht. Wohin ihre Gewinne fließen und 	
welche Vorteile Kunden außerdem haben, verrät  
Gunnar Fehnle, Geschäftsführer der Stadtwerke Döbeln. 

WAS TUN DIE  
STADTWERKE 
FÜR UNSERE 

REGION?

MEIN STADTWERK
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M it einem Hund als 
Kühler f igur oder  
einem Mini-Traktor 

dem Rennsieg entgegen! Der 
Fantasie beim mittlerweile  
4. Döbelner Stadtwerke-Seifen-
kistenrennen sind keine Gren-
zen gesetzt. In Kooperation 
mit dem Kinderlandhaus  
PEPP und weiteren Sponsoren 
liefern sich Wagemutige und 
Tüftler am 3. September 2022 
ab 10 Uhr im Döbelner Ortsteil 

Großsteinbach ein 
Kopf-an-Kopf-

Rennen in 
verschiede-

GROSSSTEINBACH  
AUF

nen Disziplinen. Begleitet wird 
das Gaudi-Rennen entlang der 
Strecke von einem unterhalt-
samen bunten Rahmenpro-
gramm. So wird es auch den 
Zuschauern nicht langweilig. 

Eine Rallye für alle 
Altersklassen
Gestartet wird auch diesmal 
wieder in fünf Klassen. In der 
Kinderklasse 1 dürfen Kinder 
von 6 bis 8 Jahren mitfahren.  
In der Kinderklasse 2 sind Kin-
der von 9 bis 12 Jahren genau 
richtig. Jugendliche zwischen  
13 und 15 Jahren starten in  

der Jugendklasse. Ab 16 Jahren 
beginnt die Erwachsenenklasse. 
Bevor am Renntag der Start-
schuss fällt, erfolgt für alle Teil-
nehmer die TÜV-Abnahme der 
Seifenkisten. Dabei wird vor 
allem die Funktionstüchtigkeit 
der Bremsen und der Lenkung 
überprüft. Ein Helm ist ebenfalls 
Pflicht.

Jubel, Trubel, Heiterkeit
Die 1 100 Meter lange Strecke 
verläuft durch eine farbenfro- 
he und lebendige Kulisse, die 
von den Einwohnern liebevoll 
geschmückt und von den 

Den 3. SEPTEMBER sollte man 
sich vormerken, dann geht's im 
Gewerbegebiet Am Fuchsloch 
wieder spannend zu. Schnittig, 
kreativ und auf jeden Fall selbst-
gebaut, rattern mutige Hobby-
Rennfahrer in ihren rollenden 
Kisten durch den Döbelner Orts-
teil. Ein kunterbuntes Spektakel 
für die ganze Familie.

GROSSSTEINBACH

START

ZIEL

Organisatoren an den kriti-
schen Stellen mit Strohballen 
und Reifen gesichert wird. Wer 
beim Zeitfahren als Erstes 
durchs Ziel rauscht, ist beim 
Döbelner Seifenkistenrennen 
eher nebensächlich, denn wer 
in der Kategorie Offenes Ren-
nen mit Kreativität und Design 
überzeugt, wird Sieger der Her-
zen.
Egal ob alleine, gemeinsam 
mit der Familie, Freunden oder 
Kollegen – Interessierte, die 
beim Seifenkistenrennen mit-
fahren möchten, sollten sich 
schnell noch anmelden!    

S P E E D

Anmeldungen für  

das 4. Seifenkisten-

rennen unter  

www.stadtwerke- 

doebeln.de



SPARSAM 
ROLLEN

Kofferraum auf – Gepäck rein. Es ist so prak­
tisch, mit dem Auto in den Urlaub zu fahren und 
eines der Deutschen liebsten Reisemittel. Doch 
muss wirklich alles mit? Überfälliger Ballast, wie 
Dachgepäckträger oder schwere Gegenstände, 
die nicht benötigt werden, treibt den Spritver­
brauch hoch – auf 100 gefahrenen Kilometern 
um etwa einen Liter. Unnötig Energie ver­
braucht auch häufiges Bremsen und Schalten: 
Versuchen Sie, gleichmäßig zu fahren. Dabei 
hilft ein Tempomat. Fahren Sie außerdem nie­
dertourig: Ab 30 Kilometern pro Stunde (km/h) 
empfiehlt sich der dritte Gang, ab 40 km/h der 
vierte, ab 50 km/h der fünfte Gang. So sparen 
Sie bis zu 25 Prozent Kraftstoff. Auf der Auto­
bahn sind etwa 110 km/h ideal. Wenn Sie länger 
als 20 Sekunden an Ampeln, in Staus oder an 
Bahnübergängen stehen, stellen Sie den Motor 
ab. So gelangen pro Jahr 85 Kilo CO2 weniger in 
die Luft. Damit Ihr Wagen optimal rollt, achten 
Sie auch auf den Reifendruck: Ist er um 0,5 Bar 
zu niedrig, erhöht sich Ihr Spritverbrauch bereits 
um fünf Prozent. Auch der Reifenverschleiß ist 
größer, was bis zu 140 Kilo mehr CO2 pro Jahr 
und Zusatzkosten von rund 90 Euro verursacht. 

ENERGIESPAREN IN EINEM ZUG
Endlich Urlaub! Zeit, die eigenen Akkus wieder aufzuladen  

und an einen schönen Ort zu fahren. Ob per Auto oder Bahn – mit 
diesen Tipps sparen Sie unterwegs jede Menge Energie. 

FERNWEH? 
AB NACH DEUTSCHLAND!

Strandvergnügen an der Ostsee, Bergsteigen in 
den bayerischen Alpen oder verzweigte Fluss­

landschaften im Spreewald: Deutschlands 
Reiseziele quer durch die Republik könnten 

nicht abwechslungsreicher sein. An manchen 
Orten zwischen Flensburg und Passau fühlen 

sich Urlauber fast wie beim Baden auf den 
Seychellen, beim Wandern im Himalaya oder bei 

einer Bootstour über den Amazonas. Wer nicht 
in die Ferne fliegt, schont obendrein Klima und 

Geldbeutel: Denn schon ein Flug von Düsseldorf 
nach Palma de Mallorca und zurück setzt rund 

680 Kilogramm CO2 frei. Damit ist bereits 
knapp die Hälfte des klimaverträglichen Budgets 

von 1,5 Tonnen CO2 pro Person und Jahr auf­
gebraucht. Eine Zugfahrt an Deutschlands 

Strände kostet zudem weniger als ein Flugticket 
ans andere Ende der Welt. Andererseits 

erweitern Reisen, andere Kulturen und Sprachen 
den Horizont. Bei entfernteren Zielen ist daher, 

wie so oft, das gesunde Maß entscheidend. 
Wer Bali statt Borkum wählt, kann die klima­
schädlichen Emissionen seiner Flugreise frei­
willig mit einem entsprechenden Beitrag für 

Klimaschutzprojekte kompensieren.  

TUFF, TUFF, TUFF, 
DIE EISENBAHN

Von Rom nach New York fliegen 
verursacht umgerechnet rund 2300 

Kilogramm CO2 – wer jedoch die 
Bahn nimmt, kann mit dieser Menge 
sogar die ganze Welt umrunden. Eine 

Zugfahrt verursacht pro Kilometer 
fünfmal weniger Treibhausgase als ein 

Flug und etwa drei Mal weniger als 
eine Fahrt mit dem Auto. Worauf 

also noch warten? Machen Sie es sich 
im Zug gemütlich, genießen Sie die 

vorbeiziehende Landschaft oder lesen 
Sie ein Buch – und lassen Sie andere 
für sich fahren. Bis nach Florenz ist 

es Ihnen zu lang? Wie wär’s mit 
einem Nachtzug: Einige europäische 
Reiseziele erreichen Sie gemütlich im 
Schlaf. Einfach abends in München 
einsteigen, morgens in der Toskana 

ankommen – und erst mal einen 
Espresso genießen.

Manche Reiseziele 

liegen mitten in 

Deutschland, dabei würde 

man sie auf den ersten Blick 

eher in Neuseeland, Schottland 

oder auf den Malediven verorten. 

Glauben Sie nicht?  

Dann sehen Sie selbst:  

www.energie-tipp.de/

reiseziele
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Zuerst sind es nur wenige, doch plötzlich schwirren sie in Scharen durch 
die Küche: OBSTFLIEGEN. Für ihre ungefragten Gastgeber sind sie meist 
sehr lästig. Mit diesen Tipps werden Sie die Mitesser los. 

Abflug, Kleines! 
WAS FLIEGT DA 
EIGENTLICH?
Trauermücken wer-
den oft mit Obstflie-
gen verwechselt. Sie 
sind gleich groß, aber 
schlanker und 
schwarz. Außerdem 
leben sie in Blumen-
erde und ihre Larven 
ernähren sich von 
kleinen Wurzeln. 
Tipp: Ignorieren die 
Fliegen bei Ihnen zu 
Hause das Schälchen 
mit Essig und Spül-
mittel, sind es Trau-
ermücken, die neben 
Wurzeln auch auf 
Farben fliegen. Hier 
helfen gelbe Tafeln 
aus dem Fachhandel, 
an deren Oberfläche 
sie kleben bleiben. 

In der Natur erfüllt Drosophila melanogaster, 
so der Fachname, eine wichtige Aufgabe: Die 
Obstfliege „räumt auf“, indem sie Verdorbe-

nes oder Vergorenes frisst. Gleichzeitig dient sie 
anderen Tieren als Nahrungsquelle. In der 
Küche dagegen ist sie für viele Menschen nur 
eine Plage. Auch Frucht-, Gär-, Tau-, Most- oder 
Essigfliege genannt, ernährt sich das winzige 
Insekt meist von reifem Obst oder Gemüse 
sowie gärenden Stoffen, wie Hefe, Bier oder Saft. 

Angelockt durch reifes Obst, offene Saft- 
oder Weinflaschen, die Bio- oder Mülltonne 
sowie den Abfluss finden die kleinen Vielfraße 
ihren Weg durchs offene Fenster nach drinnen. 
Oder sie gelangen durch Obst aus dem Super-
markt nach Hause, auf dem bereits Eier liegen, 
die mit bloßem Auge nicht zu erkennen sind. 
Gesundheitlich sind sie unbedenklich, weil sich 
Obstfliegen aber sehr schnell vermehren, 
schwirren sie in kurzer Zeit in Scharen herum. 

So werden Sie die Fruchtfans los 
Sie benötigen nur wenige Utensilien, die meist 
in jedem Haushalt vorhanden sind. Der Klassi-
ker: ein Schälchen mit einem Gemisch aus Saft, 
Essig und einem Schuss Spülmittel. Letzteres 

Obstfliegen 

schwirren meist 

morgens und abends 

herum. Tagsüber halten 

sie sich in ihrer Nahrungs-

quelle auf, um zu fressen 

oder um sich fort-

zupflanzen. 

nimmt der Flüssigkeit die Oberflächenspan-
nung und die Fliegen, die vom süßen und gego-
renen Duft angelockt werden, ertrinken darin. 

Wer Lebendfallen bevorzugt, spannt Klar-
sichtfolie über eine Schale mit reifen Weintrau-
ben oder Bananenstücken und sticht mehrere 
kleine Löcher hinein. Bewährt hat sich auch 
eine Flasche mit süßer oder gärender Flüssigkeit 
und einem aus Papier selbst gerollten Trichter, 
der auf die Flasche gesteckt wird. Seine Öffnung 
sollte nach unten hin möglichst eng zulaufen. 
Der Geruchssinn der Obstfliegen führt sie in die 
Falle, ihr schlechter Orientierungssinn aber 
nicht wieder hinaus. Sie können die Insekten 
draußen wieder freilassen. Mit einem Gemisch 
aus Zitrone und Nelken halten Sie die Plagegeis-
ter, die den Geruch nicht mögen, zudem fern. 

So beugen Sie vor
Klebrige Küchenoberflächen gleich abwischen, 
leere Flaschen sowie Müll schnell entsorgen und 
den Eimer auswaschen. Es hilft auch, den 
Abfluss mit heißem Seifenwasser durchzuspü-
len. Obst und Gemüse waschen und im Kühl-
schrank oder unterm Gitternetz lagern – dann 
müssen Sie Ihr Essen nicht ungefragt teilen. 

Die Obstfliege ist ein braunes Insekt, 
das bis zu vier Millimeter groß wird. 
Männchen leben etwa zehn Tage, 
Weibchen sogar bis zu acht Wochen. 
Letztere können bis zu 400 Eier auf 
einmal ablegen. 
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OPERETTEN

EIGENTLICH ist es ja das elfte Jahr, 
seit im Sommer 2012 auf der See-
bühne Kriebstein mit Jürgen Pöckels 
Inszenierung von Offenbachs „Groß-
herzogin von Gerolstein“ die Ära der 
Operettenfestspiele begann. Da im 
Sommer 2020 jedoch keine Auffüh-
rungen stattfinden konnten, kann 
2022 das zehnjährige Jubiläum 
gefeiert werden: wiederum mit dem 
Regisseur Jürgen Pöckel, der nun-
mehr Franz Lehárs „Der Graf von 

Nach coronabedingten Zwangspausen füllen sich nun endlich wieder die  
Veranstaltungskalender. Das Mittelsächsische Theater startet in seine Jubiläums-

saison auf der Seebühne Kriebstein. Die beliebten Operettenfestspiele finden in  
diesem Sommer bereits zum zehnten Mal statt.

Foto: Leonora Weiß-del 
Rio in der weiblichen 
Hauptrolle der Angèle 
Didier, Frank Unger 
(rechts) in der Titelrolle 
des Grafen von Luxem-
burg sowie zwischen 
ihnen Frank Blees als 
Fürst Basil Basilowitsch, 
sein Konkurrent um die 
Gunst Angèles.

Alle Termine und 

Tickets unter 
www. 

mittelsaechsisches-

theater.de

Luxemburg“ auf die Bühne bringt.  
In den zurückliegenden Jahren gab  
es an der Talsperre die unterschied-
lichsten Werke, inszeniert von unter-
schiedlichsten Regisseuren, immer 
aber schwungvoll und unterhaltsam, 
live begleitet von den Musikern der 
Mittelsächsischen Philharmonie und 
immer unter Einbeziehung der wun-
derbaren Naturkulisse, egal 
ob die Handlung im 
Salzkammergut 

oder auf dem Mond spielte. Der 
Erfolg der einmaligen Kombination 
von Natur, Kultur und Unterhaltung 
lässt sich auch an den Zahlen able-
sen: Die Vorstellungszahl pro Som-
mer hat sich auf über 20 mehr als 
verdoppelt. Gleichzeitig ist die  
Auslastung auf fast 100 Prozent 
gestiegen, und etwa 15 000 Besucher 
pro Jahr haben in den letzten Som-

mern den Weg nach Kriebstein 
gefunden.

Der Graf von  
Luxemburg zu Gast
Zwischen dem 10. Juni und 

dem 27. Juli 2022 erwartet 
„Der Graf von Luxemburg“  

die Ausflügler. Kurz nach der  
„Lustigen Witwe“ schuf Franz Lehár 

auch für ihn eine Musik, in der sich  
Liebesmelodien und Tanzrhythmen, 
intime Solonummern und große En-
sembleszenen abwechseln. 
René Graf von Luxemburg liebt das lus-
tige Leben und gibt mehr Geld aus als 
er hat. Mitten im Pariser Karnevalstru-
bel erhält er ein zwar unmoralisches, 
aber höchst lukratives Angebot: Für 
eine Riesensumme soll er eine Unbe-
kannte heiraten, ohne dass sich die bei-
den überhaupt zu Gesicht bekommen. 
Nach drei Monaten wird die Ehe wie- 
der geschieden, damit die frischgeba-
ckene Gräfin ohne störende Standes-
unterschiede einen Fürsten ehelichen 
kann. Der Plan scheint zu funktionie-
ren – bis sich die jungen Eheleute kurz 
vor der Scheidung zufällig doch ken-
nenlernen … 

startklarSOMMER
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Open-Air-Konzerte am  
Döbelner Niedermarkt

Zwei sommerliche Open-Air-Kon-
zerte präsentieren Musiker der Mit-

telsächsischen Philharmonie unter den 
Platanen am Döbelner Stiefelbrunnen. 
Die musikalische Leitung hat Kapell-
meister José Luis Gutiérrez, der beide 
Konzerte auch selbst moderiert.

Konzert mit der 
Band „Soulwalker“

... UND NACH DEM SOMMER

MELODIEN, die in die Ohren gehen. Worte, die 
das Leben erzählen. Lieder, die die Seele erreichen.
Das ist „Soulwalker“ – eine Band, die durch ihre 
Musik die Herzen verzaubert!
Gemeinsam mit der Mittelsächsischen Philharmo-
nie präsentieren die fünf Musikerinnen und Musi-
ker vor der malerischen Kulisse der Talsperre ihre 
bewährte, anspruchsvolle Mischung aus eigenen 
Songs, modernen Hits und Ohrwürmern vergan-
gener Jahrzehnte.
In eigens für dieses Konzert geschriebenen Arran-
gements aus der Feder von Juheon Han, der das 
Konzert auch leitet, finden bekannte Songs aus der 
Welt der Pop- und Rockmusik mit der musikali-
schen Kraft eines sinfonischen Orchesters zusam-
men: am Sonntag, den 10. Juli um 19.00 Uhr auf 
der Seebühne Kriebstein.

Sonntag, 11. September  
Tag des offenen Denkmals mit einem Konzert der 
Mittelsächsischen Philharmonie (17.00 Uhr)

Samstag, 8. bis Samstag, 15. Oktober  
Festwoche mit drei Premieren zum 150-jährigen 
Bestehen des Theatergebäudes

Samstag, 8. Oktober 
20.00 Uhr Bühnenprogramm zur Theater- 
Spielzeiteröffnung 

Für Musikfans bieten Open-Air-Konzerte ein ganz besonderes 
Ambiente. GANZ NAH AM PUBLIKUM sind dann die auftre-
tenden Künstler. Die bunten Fassaden der Döbelner Innenstadt 
rahmen die eindrucksvolle Location ein.

TICKETVERLOSUN G
Sie möchten den „Grafen 
von Luxemburg“ auf der 
Seebühne Kriebstein 
erleben? Dann schreiben 
Sie unter dem Stichwort 
„Graf“ bis zum 10. Juni 
eine E-Mail an eprosa-
raetsel@sw-doebeln.de. 
Wir verlosen 2 x 2 
Tickets für eine Vorstel-
lung nach Wahl, ausge-
nommen Premiere.

Little Big Band
Am Donnerstag, den 30. Juni um  
18.00 Uhr sorgen Bläser und Rhyth-
musgruppe als „Little Big Band“ mit 
Jazz und Swing für Stimmung. Auf dem 
Programm stehen Komponistennamen 
wie Charlie Parker, Henry Mancini, 
Miles Davis oder Duke Ellington und 
Titel wie „Georgia on my Mind“.

Serenade am Stiefelbrunnen
Zwei Wochen darauf, am Freitag, den 
15. Juli ebenfalls um 18.00 Uhr laden 
die Streicher der Philharmonie zu 
einer „Serenade am Stiefelbrunnen“. 
Die musikalische Bandbreite reicht 
vom 18. bis zum 20. Jahrhundert; es 
erklingen populäre Kompositionen 
von Wolfgang Amadeus Mozart, 
Edvard Grieg, Samuel Barber, Benja-
min Britten und Astor Piazolla. Solis-
tin ist die Erste Konzertmeisterin 
Katharina Overbeck. 

Foto: Sven Bartsch

Foto: Soulwalker

WIEDER INS THEATER DÖBELN!

KONZERTE
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„�Genau hier wollte ich 
mein Praktikum 
machen!“

Leonie-Luca Tittmann (rechts) hat während ihres Praktikums die ver-
schiedensten Einblicke in die Aufgaben im Stadtmuseum gewonnen,  
die sich angenehm abwechselten.

16. JULI BIS 9. SEPTEM-
BER 2022
„Der Anfang ist immer das 
Ende“, Thomas Michael Ranft ,
Ausstellung des Chemnitzer 
Grafikers aus seinen großen 
Mappenwerken zu Gedichten 
von Hölderlin und Goethe 
sowie sein neuester Zyklus zur 
Musik von Pink Floyd. 

Warum machst du dein Praktikum im 
Stadtmuseum?
Während meiner Ausbildung im Bereich Wirt-
schaft und Verwaltung ist ein fachpraktischer 
Teil vorgeschrieben. Da meine Freundin im letz-
ten Jahr im Stadtmuseum auch schon ein Prak-
tikum absolviert hat, bewarb ich mich hier um 
einen Praktikumsplatz. Ich hatte durchweg 
positive Eindrücke und genau hier wollte ich 
mein Praktikum machen!

Welche Aufgaben hast du bisher während 
deines Praktikums übernommen?
Unter anderem erfasste ich Postkarten, die dem 
Museum als Schenkung übergeben wurden. Das 
heißt, ich habe die Objekte in einer Excel-
Tabelle dokumentiert, danach die Postkarten 

gemessen und die Maße ebenfalls in die Tabelle 
eingetragen. Die größte Herausforderung war 
es dann herauszufinden, von wem und wo die 
Karten hergestellt wurden. In die Tabelle auf-
genommen habe ich zudem den Erhaltungszu-
stand der Karte und eine kurze Beschreibung, 
was darauf zu sehen ist. 

Was gefällt dir in deinem Praktikum am 
meisten?
Eine Aufgabe, die mir besonderen Spaß gemacht 
hat, war die Erstellung eines Bilderrätsels im 
Rahmen der Ausstellung „Pferdebahn und Rie-
senrad – Lego und die bunte Welt der Steine“. 
Dafür habe ich von zwölf Exponaten der Aus-
stellung ein Foto gemacht und zu jedem Bild eine 
passende Frage gestellt, die jeweils drei Antwort-
möglichkeiten hatte. Jeder Antwort war ein 
Buchstabe zugeordnet, der am Ende, wenn man 
alle Fragen richtig beantwortet, ein Lösungswort 
ergab. Dazu habe ich kleine Präsente verpackt, 
die aus einer Tüte Gummibären und zwei Radier-
gummis in Lego-Form bestanden.

Leonie-Luca Tittmann schnuppert  
noch bis zum Juli 2022 als Praktikantin 
im Stadtmuseum zweimal wöchentlich 
Museums-Luft. Wie es ihr gefällt,  
schildert sie uns im Interview:

Thomas Ranft, „Insicht“ – Grafik

ÖFFNUNGSZEITEN DES  
STADTMUSEUMS:
Mo	 geschlossen
Di	 10.00–18.00 Uhr
Mi+Do	 10.00–16.00 Uhr
Fr	 09.00–12.00 Uhr
Jeden ersten und dritten Samstag im 
Monat 14.00–17.00 Uhr

Auch bei Veranstaltungen, wie zum Beispiel bei 
einer Vernissage, helfe ich aus und erledige 
kleine, aber wichtige Aufgaben. Besonders 
gefällt mir auch die Betreuung von Besucher-
gruppen. Dabei kommt es vor, auch mal auf Kita-
Kinder außerhalb des Museums zu achten, die 
nicht alle auf einmal ins Museum gehen können. 
Neben solchen und vielen weiteren  Tätigkeiten 
recherchiere ich zu musealen Beständen im 
Internet in Datenbanken oder in Katalogen und 
alten Schriften, die im Besitz des Museums sind.

Was beeindruckt dich besonders, was der 
normale Besucher so gar nicht wahrnimmt?
Am interessantesten finde ich es, dass man mal 
einen ganz neuen Einblick in die Geschichte 
Döbelns und die Stadt an sich erhält. Viele den-
ken, im Museum zu arbeiten, ist langweilig. Vor 
allem meiner Generation ist offenbar gar nicht 
bewusst, welche Geschichten Museen zu erzäh-
len haben. Und was gibt es Eindrucksvolleres als 
herauszufinden, warum unsere Stadt so ist, wie 
sie ist? 

Vernissage zur Ausstellung am 
16. Juni 2022, 19 Uhr im Gro-
ßen Sitzungssaal mit einem 
Vortrag von Burkhard Balzer, 
Tübingen, und Konzert mit 
Günter „Baby“ Sommer, Dres-
den (percussion). Eine Anmel-
dung ist erforderlich per E-Mail 
an stadtmuseum@doebeln.de 
oder per Fax an 03431 579139.

AUSSTELLUNGSTIPP

EINBLICK
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BEERIGE KÜCHLEIN
Klein, aber oho: Frische Beeren sind Vitaminbomben und stärken unser  

Immunsystem mit Mineral- und Ballaststoffen, Spurenelementen und Antioxidantien. 
Einfach unwiderstehlich schmecken sie mit süßem Kuchen.

Zutaten für  
6 Portionen
• �350 g Äpfel (z. B. Pink 

Lady)
• �2 EL Zitronensaft
• �15 g Butter
• �100 g Zucker 
• �3 EL Mohn �
• �25 g Butter
• �3 EL Semmelbrösel 
• �100 g Buchweizenmehl
• �2 TL Backpulver
• �1 Prise Salz
• �2 Eier
• �80 g Zucker

• �1 Päckchen Vanillezucker
• �2 EL Wasser
• �400 ml Rotwein oder 

roter Fruchtsaft
• �30 g Puderzucker
• �400 g gemischte Wald-

beeren (Himbeeren, 
Brombeeren, Heidelbee-
ren, Preiselbeeren) 

• �etwas Puderzucker zum 
Bestäuben

Zubereitungszeit:  
60 Minuten 
Pro Portion: 321 kcal

APFEL-MOHN-TÖRTCHEN MIT 
WALDBEEREN

HEIDELBEER-MUFFINS

1	 �Äpfel schälen, vierteln, Kerngehäuse entfernen. 
Äpfel grob raspeln, mit Zitronensaft mischen. 

2	 �Butter erhitzen, Zucker einrühren und darin schmel-
zen lassen. Apfelraspel und Mohn untermischen,  
2 Minuten unter Rühren dünsten. Auskühlen lassen. 

3	 �8 Mulden einer Muffinform oder 8 Auflaufförmchen 
einfetten und mit Bröseln ausstreuen. 

4	 �Mehl mit Backpulver und Salz mischen. Eier tren-
nen. Eiweiß steif schlagen, Eigelbe mit Zucker, Vanil-
lezucker und Wasser schaumig schlagen. Erst 
Mehlmischung, dann die Apfel-Mohn-Masse unter-
rühren. Eischnee unterziehen.

5	 �Teig in die Förmchen füllen und in den vorgeheizten 
Backofen auf die unterste Schiene setzen und im 
E-Herd bei 180 Grad, im Gasherd auf Stufe 1 bis  
2 rund 25 Minuten backen.  

6	 �Rotwein oder Fruchtsaft mit Puderzucker verrühren, 
aufkochen und 10 Minuten einkochen lassen. Bee-
ren zufügen. 

7	 �Törtchen aus dem Backofen nehmen, etwas abküh-
len lassen und aus den Förmchen nehmen. Noch 
lauwarm mit Puderzucker bestäuben und mit den 
Beeren anrichten. 

EINKAUFSZETTEL 
QR-Code scannen und  
Zutatenliste der Rezepte  
aufs Smartphone laden

1	 �Streusel: Aus den aufgelisteten Zutaten einen Streuselteig bereiten 
und beiseitestellen.

2	 �Teig: Aus den angegebenen Zutaten einen Rührteig bereiten. Heidel-
beeren unterheben.

3	 �Mulden der Muffinform fetten und Teig einfüllen. Streusel darauf  
verteilen. 

4	 �Form in die Mitte des vorgeheizten Backofens setzen. Im E-Herd bei 
180 Grad, im Gasherd auf Stufe 2 bis 3 etwa 25 Minuten backen. 

5	� Muffins weitere 5 Minuten im Ofen stehen lassen. Anschließend in  
der Form auf einem Kuchengitter  
abkühlen lassen. Dann aus  
der Form nehmen und voll- 
ständig auskühlen lassen.

Zutaten für 12 Stück
Streusel: 
• �50 g Mehl
• �0,5 TL Zimt
• �45 g weiche Butter
• �30 g Zucker

Zubereitungszeit: 25 Minuten  
(ohne Back- und Kühlzeit) 
Pro Portion: 173 kcal

Teig: 
• �125 g Mehl
• �1 TL Backpulver �
• �1 Prise Salz
• �60 g Zucker
• �1 Ei
• �60 g weiche Butter
• �125 ml Buttermilch 
• �140 g Heidelbeeren
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LEBEN UND GENIESSEN
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TISCHTENNIS
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RÄTSELN UND 
GEWINNEN

Die Buchstaben aus den farbig 
umrandeten Kästchen der 

Reihenfolge nach rechts eintragen 
und fertig ist das Lösungswort.

Einsendeschluss ist der  
20. Juni 2022

Telefon:	 03431 721-0 
Fax:	 03431 721-111
E-Mail:	 post@sw-doebeln.de 
Internet:	 www.stadtwerke-doebeln.de

Stadtwerke Döbeln GmbH
Rosa-Luxemburg-Str. 9 
04720 Döbeln
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Ottobrunn, Druck: hofmann infocom, Nürnberg, Fotos: Mildner/Heydenreich (Titelbild), Stadtwerke Döbeln GmbH, Lutz Weidler, Stadtmuseum Döbeln, Mittelsächsische Theater und Philharmonie gGmbH, AES EventConsulting, trurnit GmbH

Unsere Öffnungszeiten 
Kundenservice Rosa-
Luxemburg-Straße 9:
Mo	 8.00–16.00 Uhr
Die	 8.00–18.00 Uhr
Mi	 8.00–12.00 Uhr
Do	 8.00–16.00 Uhr
Fr	 8.00–12.00 Uhr

Außenstelle Ostrau, 
Rosa-Luxemburg-Platz 1,
04749 Ostrau:

Die	 15.00–18.00 Uhr
Telefon: 034324 266545 Energietipps und aktuelle 

Informationen rund um das 
Thema Energie gibt es unter 
 www.energie-tipp.de

DÖBELNpräsent: Die Gutschein-Aktion, die ursprünglich 
zugunsten der Döbelner Händler in der Corona-Krise 
entwickelt wurde, erfreut sich seit dem Start vor zwei 
Jahren weiterhin großer Beliebtheit. Die Gutscheine 
können nach Herzenslust in allen teilnehmenden 
Geschäften in Döbeln eingelöst werden. Viele Dö-
belnerinnen und Döbelner nehmen das Angebot gut 
an und können sich damit ihre Wünsche 
erfüllen. Das Beste daran: Mit den viel-
fältigen Einkaufsmöglichkeiten führt 
der Gutschein gleichzeitig zu Umsatz  
direkt vor Ort. 

LOKAL SHOPPEN
Lösen Sie unser Kreuzworträtsel und gewinnen Sie mit 
etwas Glück einen von drei EINKAUFSGUTSCHEINEN 
im Wert von jeweils 40 Euro.

DER WEG ZUM GEWINN

Schreiben Sie das Lösungswort unseres Kreuzwort­
rätsels auf eine frankierte Postkarte und senden Sie 
diese an: Stadtwerke Döbeln GmbH, Rosa-Luxem-
burg-Straße 9, 04720 Döbeln, oder senden Sie eine 
E-Mail an eprosa-raetsel@sw-doebeln.de

Mit Ihrer Teilnahme akzeptieren Sie die folgenden Teilnahmebedingungen:
Informationen gemäß Art. 13 DSGVO:
Verantwortliche Stelle:
Stadtwerke Döbeln GmbH, 
Rosa-Luxemburg-Straße 9, 04720 Döbeln,                                                
Telefon: 03431 721-0,  
E-Mail: post@sw-doebeln.de
Datenschutzbeauftragter: 
Beratungshaus Jens Protze, 
An der Hauptstraße 4a, 04720 Döbeln, 
Telefon: 03431 605828  
E-Mail: jens.protze@t-online.de
Zweck der Datenverarbeitung:
Die von Ihnen angegebenen personenbezogenen 
Daten werden zur Durchführung des Gewinnspiels 
verwendet. Rechtsgrundlage ist hierfür Art. 6  
Abs. 1 lit. a). Die Teilnahme am Gewinnspiel erfolgt 
freiwillig, ohne Koppelung an sonstige Leistungen.
Weitere Informationen zum Datenschutz können Sie 
unserer Datenschutzerklärung entnehmen, die unter 
www.stadtwerke-doebeln.de/datenschutz abrufbar 
ist oder die Sie postalisch anfordern können.

Teilnahmeberechtigt sind alle, die 
mindestens 18 Jahre alt sind und 
ihren Wohnsitz in der Bundesre-
publik Deutschland haben. Jede 
Person darf nur einmal am Ge-
winnspiel teilnehmen. Die Teil-
nahme über automatisierte Mas-
senteilnahmeverfahren Dritter 
ist unzulässig. Der Gewinn wird 
unter allen richtigen Lösungs
wörtern verlost. Der Rechtsweg 
ist ausgeschlossen. Der Gewinn 
wird nicht in bar ausbezahlt. 
Die Gewinner werden schrift-
lich benachrichtigt. Sofern sich 
der Gewinner auf eine Gewinn-
benachrichtigung nicht innerhalb 
von zwei Monaten meldet, ver-
fällt der Gewinn und es wird ein 
Ersatzgewinner ausgelost. Der 
Versand der Gewinne erfolgt nur 
innerhalb Deutschlands. 

KREUZWORTRÄTSEL


